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• Grundlagen der Besteuerung gesetzlicher Krankenkassen
• Neuregelung § 2b UStG zum 1.1.2017
• Umsatzsteuer bei ausländischen Versandhandelsapotheken
• Rückforderung Umsatzsteuer auf Zytostatika
• Steuerbefreiungen
• Steuerstrafrecht

Was Sie in diesem essential finden können
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Gesetzliche Krankenkassen hatten in der Vergangenheit als Körperschaften des 
öffentlichen Rechts traditionell weniger Berührungspunkte mit dem Steuerrecht. In 
den letzten Jahren hat sich jedoch ein grundlegender Wandel durch Veränderungen 
des deutschen Steuerrechts ergeben. Einerseits sind die Finanzbehörden zwischen-
zeitlich gehalten, das Vorliegen steuerpflichtiger Teilbereiche auch bei Körperschaf-
ten des öffentlichen Rechts zu verfolgen und zu hinterfragen1, andererseits haben 
sich die rechtlichen Rahmenbedingungen, insbesondere des Umsatzsteuerrechts, 
durch europarechtliche Einflüsse erheblich verschärft2. Damit sind einerseits Berei-
che in einen möglicherweise steuerpflichtigen Kontext geraten, die bisher auch 
vonseiten der Finanzverwaltung als steuerfrei behandelt wurden, andererseits hat 
sich durch eine generelle Verschärfung des steuerrechtlichen Klimas auch eine 
Erhöhung der Anforderungen an die steuerrechtliche Compliance gesetzlicher 
Krankenkassen ergeben.

Der nachfolgende Beitrag, der auf Erfahrungen in der Beratung gesetzlicher 
Krankenkassen im Rahmen der Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung zurück-
geht, soll daher die maßgeblichen Rahmenbedingungen für gesetzliche Kranken-
kassen explizit aufzeigen und Krankenkassen insbesondere Lösungsmöglichkeiten 
anbieten, anhand derer ein sinnvolles Tax-Compliance System errichtet werden 
kann, um die gesetzlichen Deklarationspflichten zu erfüllen und insbesondere Haf-
tungsfolgen und Risiken für Vorstand und Verwaltungsrat auszuschließen oder zu 
minimieren.

1Vgl. hierzu u. a. Verwaltungsanweisung OFD Karlsruhe v. 15.01.2013, S 7103 a zur Besteu-
erung von Arzneimittellieferungen ausländischer Apotheken; UR 2013 S. 397.
2Z. B. EuGH, Urteil vom 4.6.2009, C-102/08, DStR 2009, S. 1196 sowie die Einführung des 
neuen § 2b UStG zum 1.1.2016; StÄndG 2015, BGBl. I Nr. 43 2015 S. 1834.
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